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Die Haijerin in Poſen. 


| Sortjezung der Lazarettbeſuche. 

` A Der Beſuch der Kaiſerin und der Prinzeſſin 
K ec) ft Wilhelm in den zahlreichen Lazaretten unſerer 
| Sladt bedeutet naturgemäß für die Inſaſſen derſelben eine 


ihre Erlebniſſe auf den Kriegsſchauplätzen erzählen. Die Prin- ab, in denen die jungen Schülerinnen damit beſchäftigt waren, 
zeſſin überreichte den einzelnen Kranken Photographien des] große Mengen Kuchen zu backen, die heute den verwundeten 
Kaiſerpaares und Blumen. Für die Inſaſſen des Lazaretts war und erkrankten Kriegern im Hauptfeſtungslazarett aus Freude 
der hohe Beſuch natürlich ein Ereignis, deſſen fie immer mit] für den Beſuch Ihrer Majeſtät in Poſen geſpendet werden foley 


herzlicher Dankbarkeit gedenken werden. Beſuch der Kaiſerin auf dem Bahnhofe. 


lige wöhnliche Freude, ein ſeltenes Ereignis, das ihnen eine Nach einer Beſichtigung ber Für geſtern abend 9,27 Uhr war ein Verwundetentransport 
000, teure Erinnerung fürs Leben bleiben wird, zumal ſie Verbands: und Erfriſchungsſtationen auf dem von mehreren hundert Kriegern für die Durchfahrt durch Poſen, 
bon den hohen Beſucherinnen perſönliche Andenken erhalten, die Zentralbahnhofe, bei der ein etwa zweiſtündiger Aufenthalt auf dem Bahnhofe vor 


geſehen war, angemeldet worden. Troß der anſtrengenden Tätig⸗ 
keit während des ganzen geſtrigen Leg: e Ke 155 eg sie gt 
ftehen, während die andere für durchreiſende Truppen Frau nicht nehmen, mit der Prinzeſſin ont Wilhelm au dem 
Eiſenbahndirektionspräſident Bodenſtein unterſtellt iſt, fuhr Bahnhofe zu ericheinen, Zunächſt beſichtigte ſie die Verb an Ds. 
die Prinzeſſin in Begleitung ihrer Hofdame und des Negie- ſtation und wohnte bier dem Verbinden der Verwundeten bei. 
rungsrats Suben. v. Maſſenbach nach der Dann begab ſie ſich zu der Erfriſchungsſtatfon, in der 

unzählige Hände bereit waren, den Kriegern Speiſe und Trank 
Kgl. Handels⸗ und Gewerbeſchule für Mädchen, zu reichen. Darauf ging ſie an dem Verwundetenzuge entlang, 
wo ſie von der Vorſteherin der Anſtalt, Frl. Fuhr, empfangen] und richtete an diejenigen, die ihrer Verletzungen wegen nicht aus⸗ 
wurde. Mehrere Schülerinnen überreichten der Frau Prine] ſteigen konnten, freundliche Worte. Auf dem ganzen Wege durch 
zeſſin einen Roſenſtrauß, und die Vorſteherin berichtete hierauf] die verſchiedenen Stationen waren die Kaiſerin und die Prin⸗ 
ganz kurz, in welcher Weiſe Lehrerinnen und Schülerinnen fil zeſſin, die ſich auch noch bei der Verteilung von Liebesgaben be⸗ 
während der Zeit der unfreiwilligen Ferien in dem Dienſte der teiligt hatte, dichtundrängt von glückſtrahlenden Vaterlandsver⸗ 
Nächſtenliebe betätigt hatten. Die Frau Prinzeſſin beſuchte hierauf. teidigern, denen der Aufenthalt auf dem Poſener Bahnhofe in- 
einige Klaſſen, in denen die Schülerinnen wie jetzt in allen] folge des unverhofften Beſuches der Kaiſerin und der Prinzeſſin 
Schulen, ſich an ihren freien Nachmittagen mit der Anfertigung | zweifellos einen freundlichen Lichtſtrahl für die erlittenen Stra⸗ 
von Liebesgaben für unſere Truppen betätigten. Zum Schluſſe[ pasen und Verwundungen gebracht hat. Erſt gegen 11 Uhr kehrte 
ſtattete die Prinzeſſin auch noch den beiden Küchen einen Beſuch] die Kaiſerin mit der Prinzeſſin in das Schloß zurück. 


Die Arbeit des Kreuzers „Emden“. 


London, 24. Oktober. Die „Morningpoſt“ meldet aus Bo me] Blatt gibt ein neues Beiſpiel für die Einmiſchung Churchills, 
bay vom 22. Oktober: Die angloindiſche Preſſe verlangt Maß- das endgültig und entſcheidend ſein dürfte. Die drei in der 
regeln zur Herſtellung der Sicherheit der Schiffahrt] Nordſee verſenkten Kreuzer „Aboukir“, reg und „Hogue“ 
nach Indien, deren gänzliche Hemmung durch die Tätigkeit] ſtanden unter der direkten Kontrolle der Admiralität. Admiral 
der „Emden“ die indiſche Volkswirtſchaft ſchädige. Die indiſche | Jellicoe hatte nichts damit zu tun. Dieſe Lage der Dinge ſei 
Handelsſtatiſtik für September weiſe gegen September | geeignet, eine ner vöſe Stimmung bervorzurufen, die piel» 
1913 einen ernften Rückgang auf, wofür die „Emden“ in] leicht unberechtigt, jedenfalls aber ſchädlich ſei. Die „Morning 
höherem Maße verantwortlich ſei als der bloße Kriegszuſtand.] Poſt“ fordert nicht die Entlaſſung Churchills, da ſie 
Allein der Import von Baumwollwaren aus Mancheſter ſank im anerkennt, daß die Regierung dies für unmöglich erachtet, ver- 
September um 2 Millionen Pfund Sterling. Kalkutta litt ber [langt aber die Wiederherſtellung der Kontrolle durch das Kolle · 
fia 1 % 4 g ſonders unter dem Rückgang der Ausfuhr von Rohjute und Gutes | gim, das mit Männern beſetzt werden müßte, die keine Cine 
' Amber und wußte in ihrer Herzensgüte durch ihre liebevolle] produkten, der allein im September mehr als 3 Millionen Pfund miſchung duldeten. N 

; ine mütterliche Art die E au hg Jedem Sterling betrug. Die Ausfuhr von Reis, Weizen, Häuten und . 

Beie en überreichte fie eine tote 55 und eine Karte mit dem Fellen ſank um je eine halbe Million, die von Rohbaumwolle und Bel jen das Opfer Englands. 
13 ganz Bn und ipren erch $ cra Eine Baumwollgarn um 1% Millionen, die von Sämereien um 900 000 9 ' 
rr Freude bereitete fie dem ſchwerverwundeten June] Pfund Sterling. Gleiche Klagen kommen aus dem Innern. Der] London, 24. Oktober. Der Iriſh Worker“, das Organ des 
br Kirchhoff, dem Sohne des Landrats in Schrimm, durch e äer 9 ta (eben, 24. O Der „Iriſt o mee 

CH die pt : g rch[Touriſtenverkehr hat gänzlich aufgehört. Die „Times Arbeiterführers Jim Larkin, beſchuldigt England, daß es Bel ⸗ 

KA erreichung des Eijernen Kreuzes zweiter Klaſſe. 2 d e E leg ee E 5 éi ge: 
vi Dann Peſichkigte ſie den Kind 1 Als fie den Saal b of Indien“ deutet an, daß die Erfolge der „Emden“ auf die Stim-][gien ſeinen eigenen Intereſſen geopfer be, 
be ae Ou 2 vola Ze elen fie = aa er mung der Eingeborenen einwirken könnten. und ſchreibt, niemand, dem Irland und die iriſchen Intereſſen 
. gen die Kinder: „Es rauſt ein uf wie Donnerhall Dem „Daily Telegraph“ wird aus Kalkutta gemeldet; Sue teuer find, werde jemals in irgend welchem Konflikt engliſchen 
I von ihnen überreichten Blumenſträußchen, die der Kaiſerin Wio der lebten Leiſtungen des deutſchen Kreuzers „Emden“ find ¡hecha d das Schwerb ziehen oder einen Schuß abfeuern, 

e uſichtlich große Freude bereiteten. Mit den im Bettchen] die amerikaniſchen Aufträge für den Jutemarkt am 8 pr = nat e Een aufoefodfen werde 

4 Jegenden Kindern unterhielt ſie ſich in liebevollſter Weiſe. 21. Oktober zurückgezogen SE mon CES: daß bis ein folder Konflikt auf iri 

en . Saal, ee ee Mann. nit e ere e pe Mar ss leo „Emden“ Belgier⸗Überſiedlung nach Kanada ? 

58 en lagen, überreichte auch hier jedem einzelnen eine Roſe der engliſchen Handelsmaxine bisher zugefügt hat, wird von der] London, 24. Oktober. Die „Times“ melden aus Toronto: In 
km eine Karte und unterhielt ſich mit jedem über die Art jeiner| Times” unter der iber|drift,,-Dre Opfer der Emden“ veröffent- gut tf ci Geer hi Gen be Darauf e 
Ka de Pundung uſw. Von dort begab fie fid) in die Kapelle, in der licht. Danach hat die „Emden“ (wobei in Klammern die Tonnen egina iſt eine gung ge, d ` 
de Mitglied der Leipziger Oper, Zoller, das ,Riederlindifdhe lat der Soft, angegeben „150, ger Dampfer berſenkt:][Landleute in Saskatchewan angufebein, 

Dank u ; „Mafeſt % „Benmohr“ (4806), „Chilkana“ (5150), „City of Wincheſter 6800), Die „Voſſ. Ztg.“ bemerkt zu dieſer Meldung: Erſt 
E ` Zntoeber: fo eindrucksvoll fang, daß Ihre Majeſtät offenſichtlich a t 4 8 : 1“ (7615), | D ie : , 
Kam ünſtler wi a „Clan Grant” (3948), „Clan Matheſon (4775), Diploma’. LAG iter, dann Kulturdünger! Juſt dazu find die Bel: 
u on ſehr bewegt war und dem Künſtler wiederholt ihren Dank „Indus“ (3871) „Killin“ (3544), „King Sud“ 3650), f.Lovar danonenfutter, dar ing H 1 
e an ihre Freude zum Ausdruck brachte. Vor ihrem Scheiden (6102) „Pourabel“ (473), „Riberig (4147), „Trabboch (4014), | gier ihren Verbündeten gut. Saskatchewan iſt eine N 
 W 155 der Anſtalt erkundigte fie ſich bei dem Anſtaltsgeiſt⸗ „Troilus“ (7562), Tyme ric (3314); ſerner wurden zwei Kohlen-] Mittelprovinzen Kanadas, die in ihrem nördlichen Teile noch 
E ¿Gen nod eingehend nach der geiſtigen Verſorgung der Kran⸗ E gekapert, „Buresk (4350), „Exford (4542); gebapert und wenig erſchloſſen iſt. Die Canadian Pacific, eine der be⸗ 
* : ; : Krane | freigegeben wurde „Karbing“ (4657), gekapert und ſpäter pon y G der Well, die ſeit ihrem 
ben und ſchied dann mit freundlichen Abſchiedsworten, die fie] ei di A : Lg Kohlen⸗ denkenfreieſten Großunternehmungen der N 

be $ ! einem britiſchen Kriegsſchiff aufgenommen wurde der Kohlen d A len Staaten Europas 
` Herz an den Generalſuperintendenten D. Blau richtete, dampfer „St. Egbert“ (5596). Im ganzen haben alſo die zwanzig Beſtehen nicht aufgehört hat, nach allen Staaten Europas 
gegen 6 Uhr aus der Diakoniſſen-⸗Krankenanſtalt. Bei der An⸗ Opfer der „Emden“ einen Gehalt von 92 955 Tonnen. ihre Netze zur Heranziehung von Auswanderern auszuwerfen, 
verfällt jetzt auf den Gedanken, es mit einer neuen Verfüh · 
rung der Belgier zu verſuchen; denn Geſchäft ijt Geſchäft 

England ſucht neue Soldaten. 
London, 24. Oktober. Das Hauptquartier des Rekrut 
rungsamts macht bekannt, daß ſofort neue Leute Dé 

braucht werden. Das Körpermaß wurde auf 5 Juß 4 3 


bon Abfahrt brachte das vor ber Anſtalt ſtehende Publikum der 
K. : 4 77 H 
¿ Der Pour le mérite für Weddigen. 
das Alter auf 19 bis 38 Jahre feſtgeſetzt. Tauſend Fahrer und 


1 aiſerin begeiſterte Hochrufe aus. 
Wie das Wolffſche Tel. Bureau mitteilt, hat der Kaiſer dem 
fünfzig Mechaniker für Petrolkraftwagen im Alter von 20 bis 


SC der Beſuch nahezu 7. Stunden in Anſpruch genommen 
und di it infolgedeſſen ſchon bedeutend vorgerückt war, É 
die Zeit infolgebeil Kapitänteutuant Otto Weddigen den Orden Pour le mérite 
verliehen. 
45 Jahren bei einem Wochenlohn von 42 Schilling und freier 
Verpflegung werden geſucht. 


| Burke der für geſtern nachmittag noch geplante Beſuch des 
Feſtungslazaretts in der Akademie auf beute vor⸗ 
dla elt verſchoben, während die Kaiſerin ſich ins Schloß zurück⸗ Das Unterſeeboot „U. 9”, deſſen Kommandant Kapitänleutnant 
ab. Weddigen ijt, hat bis jetzt vier engliſche Kreuzer in den Grund ge⸗ 
bohrt: am 22. September die „Aboukir“, Hogue” und „Creſſy“ und, 
wie jetzt gemeldet wird, kürzlich den „Hawke“. Von der tapferen 
Mannſchaft des „U. 9“ erhielt ſeinerzeit jeder das Eiſerne Kreuz 
2. Klaſſe, Kapitänleutnant Weddigen die 1. Klaſſe. 
Churchill unter Aufsicht London, 25. Oktober. Nach dem „Daily Telegraph“ hat die 
> Ausrüſtung der neuen Armee Kitcheners das Kriegsamt wegen 
London, 24. Oktober. Die „Morning Poſt“ tritt wiederum] der Lieferung von Uniformen in eine ſchwierige Lage 
für Perſonalände rungen in der Admiralität ein, gebracht. Beſonders die Khaki⸗Lieferanten der Armee können 
deren Kollegialverfaſſung von Churchill untergr aben ſei.] der Nachfrage nicht genügen. i HE 
Sie müſſe wiederhergeſtellt werden. Wenn dies nicht geſchehe, ; 
jeien weitere Fehler und weiteres Unglück vorherzuſehen. Das 


} mp von ihnen und ihren Familien heilig gehalten 
Derden. Die Kaiſerin und die anmutige Gemahlin ciel 
a Sohnes Auguſt Wilhelm verkörpern bei dieſen Beſuchern 

x Bétoifjermafen das dankbare Vaterland, für das bie Vers 

deten ebenſo ihr Blut verſpritzt haben, wie für ihren 

dbeerſten Kriegsherrn. So find dieſe Beſuche fo recht 
geeignet, die innigen Bande zwiſchen Kaiſerhaus und 

Mk olf noch feſter zu geſtalten. Gerade wir deut⸗ 

„ chen Oſtmärker, die wir dem Hohenzollernhauſe 

I unendlich viel zu verdanken haben und uns immer feiner 
eſonderen Huld zu erfreuen hatten, empfinden es alle mit 
| Eier Dankbarkeit, daß die Kaiſerin in dieſer ſchweren Zeit 

* 9,10 teilnahmsvoller Weiſe die Schmerzen und Nöte des 

aa mit uns trägt. Nicht zuletzt iſt der Beſuch der Kai: 

Fein in den Lazaretten auch für die Arzte und Pflegerinnen, 
| ig alle ihre Kräfte einſetzen, um das Los der Verwundeten 

H de erleichtern und fie baldiger geh entgegenzuführen, ein 
ichtblick in ihrer angeſtrengten Tätigkeit, die von der Kaiſerin 
erall in der wärmſten Weiſe anerkannt wurde. 
ae * 


er urſprünglich für geſtern 4 Uhr nachmittags vorgeſehene 
der Malferit in den A CH 
Diakoniſſenkrankenauſtalt 

Otte dadurch eine Verzögerung erfahten, daß im Schloſſe noch der 

a Empfang verſchiedener Vorſtands⸗ Damen und Herren 

A y des Roten Kreuzes RI 

la lattfand. Gegen 43/4 Uhr traf Ihre Majeſtät mit Begleitung in der Diako⸗ 
niſſenkrankenanſtalt ein und wurde hier am Eingange von den Mitgliedern 
es Kuratoriums, Generalfuperintendent D. Blau, Obertonfiftorialrat 
boch ner und Kommerzienrat O. Stiller, ſowie dem Haus- 

borſtande, Frau Oberin Ida Laube und Paſtor Fliedner 

D Mpfangen. Sie beſuchte zunächſt die verwundeten und kranken 


deren zwei unter der Aufſicht und Leitung Ihrer Exzellenz Frau 
von Koch (Verbands- und Erfriſchungsſtation für Verwundete) 


* 
* 
Jee 


yer 


Dem Feſtungslazarett 7 in der Karlſtraße 
tete die Prinzeſſin Auguſt Wilbelm geſtern nach⸗ 
Ain einen Befuch ab, der von 4-6 Uhr mwábrie. Die Bein 
¿in war begleitet von einer Hofdame, dem Regierungsrat Frhr. 
SNaſſenbach und dem Generaloberarzt Dr. Behrend ſen. 
Ar wurde geführt von dem Chefarzt dieſes Lazaretts, Dr. 
Arndt Das Lazarett ift belegt mit etwa 130 Kranken, meiſt 
e Mitkämpfern von Verdun und Longwy, ſowie von 


, 


wangorod. Die hohe Frau unterhielt ſich mit jedem einzelnen 
iht Dielen Kranken, erkundigte ſich teilnahmsvoll nach der Art 
rer Verwundung und nach ihrem Befinden, nad) ihrer Heimat 
ind ihrem Truppenteil und ließ ſich von den Verwundeten über 


PN 
H y Y d 
ws ne ` y ; 


e E Soleper Wageplat. > 
247 äußern dürfe. Es fei anzunehmen, daß die polni iti 
Die Derteidigung Belforts. e dio Ss em... gt: Beatin 


Der „Voſſ. Ztg.“ wird aus Baſel berichtet: Ein ernſter nis nehmen werde. . 
Artillericzuſommenſtoß hat Freitag im ſüdlichen Sundgau 
ee "Die N berfnäiten, be Bene See bei Der Stand der Schlacht in Galizien 
Sept und Largitzen zu ſtürmen. Die deutſche Artillerie zé 
und Südpolen. 


ſchoß von Biſel⸗Jeldbach. Die militäriſchen Operationen began⸗ 

nen um 6 Uhr abends und dauerten bis 7 Uhr. Oberhalb äech V ; d . $ 
Beurnepeſin (Berner Jura) iſt ſtarke Brandröte wahrnehmbar. bor e . er. 
genen und erbeuteten 19 Maſchinengewehre. Nächſt Jaros⸗ 


Zwei franzöſiſche Feſſelballons ſind bei Recheſy und Dammer- 
dirch zu bemerlen; ein deutſcher Ballon beherrſcht die Gegend lau mußte ſich ein ruſſiſcher Oberſt und 200 Mann ergeben. Bei 
Zalucze (fübweftlih Sniatyn Jund bei Paſienicza (ſüd⸗ 


von Ferette. Die Franzoſen haben die Räumung von Kept 
angeordnet. Eine wichtige Aktion iſt in der Gegend von weſtlich Nadworna) wurde der Jeind zurückgeworfen. Die 
Lage im Großen iſt unverändert. 


Seht bis Biſel und Feldbach zu erwarten. Franzöſiſche Kavalle⸗ 
rie- und Inſanterie-Patrouillen verkehren fortwährend zwiſchen Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes, 
; bon Hoefer, Generalmajor. 


Recheſy und Moos. 5 
Von Belfort bis Mülhauſen herrſcht fieberhafte Ta- „ ——— 

Die Kämpfe gegen Serben 

und Montenegriner. 


tigkeit wie durch Augenzeugen beſtätigt wird. Die Ortſchaften 
Wien, 26. Oktober. Amtlich wird gemeldet: Die Operationen 


im Feſtungsgebiet werden zu kleinen Feſtungen ausgebaut. Aus 

Jurcht vor der Belagerung der Feſtungswerke durch ſchwere 
deutſche Artillerie wurden ſie ſtark befeſtigt und mit großen 
Truppenmaſſen belegt, wie auch die ganze Gegend von großen 

franoöſiſchen Truppenmaſſen belegt ijt, jo namentlich die ganze zur Überquerung des bosniſchen Gebietes machen weitere Fortſchritte. 

Gegend von Dammerkirch bis Pfetterhauſen. Der weſtlich von Viſegrad eingeholte und ech e wurde 

am 21. Oktober abends angegriffen und nach Bifegrad z u ru ck ge⸗ 

worfen. Unſere Verfolgungstruppen erreichten geſtern die Dring. Bei 

dieſer Aktion erbeuteten wir zwei Geihüge und große Mengen Mus 

nition. Die montenegriniſchen Abteilungen trennten ſich don 


Die Schandtaten der Ruffer 
in Ostpreußen. den ſerbiſchen und ziehen ſich ſüdweſtlich zurück. Gleichzeitig fanden 
im Same und Drina-Gebiet für uns erfolgreiche Kämpfe ſtatt. Bier 


Unter dem Vorſitz des Oberpräfibenten der Provinz Oſt⸗ 
preußen v. Batocki⸗Blödau fand am vergangenen Donners⸗ Maſchinengewehre und 600 Gewehre wurden erbeutet und viele Ges 
fangene gemacht. Ein heftiger Gegenangriff der Serben brach blutig 


CSS P 
ſchuſſes, der das ruſſiſche Angebot prüft, ift Salandra ſelbſh 
daß deine Stimme wahrscheinlich den Ausschlag geben SÉI ` 
Die italieniſchen Blätter ſind mit wenigen Ausnahmen der WW 
ſicht, daß das ruſſiſche Angebot in ſeiner jetzigen Formuliert 1 Di, 
nicht annehmbar fei. Ein Vertreter des „Corriere H 
Sera“ hatte mit dem ruſſiſchen Botſchafter Krupenski eine Une, 
redung. Dieſer erklärte, das Angebot des Zaren bedeute e, 
„offizielle Anerkennung“ ſeitens Rußlands, daß d 
von öſterreichiſchen Untertanen italieniſcher Nationalität *. 
wohnten Lager italieniſche Gebiete find. Der „Cort V 
della Sera ſieht das Angebot als ſehr gefährlich an ™ 
ſchließt: „Gott behüte uns vor unſern Freunden.“ al 
Wenn fogar der Corriere bella Sera” das Angel 

pe ſehr gefährlich hält, dann iſt kaum anzunehmen, da 
ußland mit dieſem echt ruſſiſchen Beſtechungsverſuch OU 
haben wird. a 
Gegen die Verhetzung Italiens. 3 


Die in italieniſchen Zeitungen verbreitete Nachricht, bo 
Deut] dhe Sener ien in Trentino vi 
ſichtigungen vornehmen und daß Truppen und Kriegsmatefn 
aus Deutſchland erwartet werden, um für die italieniſche if 
tralität Vergeltung zu üben, iſt, wie das „W. T.⸗B,“ mitt 1 
eine abſolute Er fi ndung. 


Die vergewaltigung Portugals-| 


Genf, 26. Oktober. Aus Lifiabon wird gemeldet, daß der M“ 
niftertat alle Mobilifierungspläne fowie alle er | 
Kriegs miniſter getroffenen Vorbereitungen gutgeheißen 
Portugieſiſche Offiziere find bereits nach London obs 
gereift, mo fie mit dem engliſchen Generalſtab in Verbindun 
treten follen. Außer dem Expeditionskorps fol fofort ein el! 
korps gebildet werden. In den bevorſtehenden Sitzungen der beit 
Kammern ſoll der Wunſch Englands betreffend die Seel 
Portugals amtlich mitgeteilt werden. Die Meldung entſtammt ei 
franzöfifchen Quelle. af 


Höchſtpreiſe. 


Das „Berliner Tageblatt“ erfährt: Der Bun desto“ 
wird am Mittwoch Höchſtpreiſe für Weizen, Roggen 
Gerſte und Kleie, ausgenommen wird jedoch Braugerſte 
feftjegen. Der Preis für Roggen dürfte ` gg) 
niedriger als 225 Mark für die Tonne und MI 
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werden, als der SC des Roggens. 
Höchſtpreis bezieht ſich au 


Abſchläge feſtgeſetzt, daß heißt je weiter nach Weiten u 
öher ijt der Preis, je weiter nach Often umſo niedriger. 


sine, Speſen uſw. bienen follen. Gleichzeitig mit 7 K 


it 
al 
"KR 


Wie dem „Wolffſchen Bureau“ d mitgeteilt w 
tig, nur dürften 


D 


* Porfirio Diaz ¿E Renter B ith, SÉ 
irio 2 em Reuterſchen Bureau D. 
Meg Fo vom 22 Oktober berichtet, 1 5 frühere Präſteae 
Dia, uro Diag fei in Spanien geftorben. — Sech 
Dias wurde am 15. September 1830 zu Oaxaca geboren. Bereg 
in jungen Jahren beteiligte er ſich in hervorragender Weiſe ad 
den Kämpfen ſeines ] i B id 
dem Sturz der Kaiſerherr def 10 kb. 
durch die Einnahme von Bue reits 
er E 


tag abend in einem Fraktionsſaale des Herrenhauſes in 
Berlin eine Verſammlung von oſtpreußiſchen Herren⸗ zuſammen. 
—————— 
einem Herrenhausmitgliede wird nun mitgeteilt: fl h du ¡ 
In der Verſammlung wurde feſtgeſtellt, daß die Schand⸗ Das „ent 0 ene Unter eeboot. 
bisher in der Öffentlichkeit bekannt ijt. Das Schloß des bekann⸗ Ajaccio entflohen war, iſt geſtern von Ajaccio im Schlepptau 
ten Vorſitzenden der Bereinigung der Steuer- und Wirtſchafts⸗ eines italieniſchen Dampfers, an deſſen Bord ſich der Vizedirektor 
ten, wurde von den Ruſſen ohne jede Urſache eines Tages volle heute in Spezia eingetroffen. Die Mannſchaft des 
ſtändig niedergebrannt. Der Oberpräſident teilte weiter mit, daß] Unterſeeboots iſt von dem Unterſuchungsrichter vernommen wore 
vilbewohner ermordet, zahlreiche Akten und riet, Das Boot, das auf der italieniſchen Werft für Rußland 
ſchaften teils vernichtet, teils weggeſchleppt, viele Wirtſchaftsge⸗ gebaut war, war von Belloni nach Ajaccio, dem 1 der 
tel allen Viehes herrenlos iſt. offenbar ein begeiſterter Freund des Dreiverbandes, wollte 
Der Oberpräſident teilte ferner mit, daß in Königsbergſ das Boot an Frankreich ausliefern. Durch dieſen ſchönen 
deren Material dem Ministerium des Innern eingereicht ihrer Neutralitätspflichten ſchuldig machen wollte, durch ener⸗ 
wird, um auf biejer Grundlage die Betroffenen zu ent giſche Vorſtellung bei der franzöſiſchen Regierung einen Strich 
. 
Swangsenteignung der Deutſchen Ein ds hoes Beſtechungsverſuch 
‘ . 
in Rußland. taliens. 
8 d d folgendes: Geſtern abend begab ſich der ruſſiſche Botſchafter 
atfter des Innern einen Geſetzentwurf betreffend die Liqui⸗ K ¿a en dem Miniſt PIPAS A 
dation des Grundeigentums ausarbeiten und der Entſcheidung des ß 2 PARECE 1 
` o SH machen, die ihm telegraphiſch von Petersburg zugegangen war. di 
iden und öſterreichiſchen Untertanen des Rechts zu Sie lautet folgendermaßen: gem 
berauben, unbewegliche Habe außerhalb der Deuffches Reich. | 
Städte in 24 Grenzgouvernements und in den der Oſtſee, dem Sympathie zu geben, hat der Kaiſer don Rußland , en 
Schwarzen und Azowſchen Meere benachbarten Gebieten zu be⸗geruht, den Auftrag zu geben, vorzuſchlagen, daß alle ö ſter⸗ ** Am geſtrigen Geburtslag des Feldmarſchalls Grafen 
Staatsbürger deutſcher Abstammung die nach der Verkündung | lität ber e werben, wenn die italieniſche Regie.] Berlin von dem Chef des Stellvertretenden Generalſtabes de 
des deutſchen Geſetzes vom 1. Juni 1870 über die doppelte Staats⸗[be wach ſe n, damit ſie ſich nicht zu den öſterreichiſch-ungariſchen Armee, General der Infanterie Freiherrn von 
ten Städte iſt den bezeichneten Perſonen Miete und Pacht der Miniſterpräſident Salandra antwortete, daß er die Inn: in Creiſau wurde vom Generalſtab mit einem Kr 1 
Immobilien ebenſo unterſagt, wie das Recht, als Stellvertreter] pathiſchen Abſichten des Kaiſers von Rußland hochſchätze. Dabei geſchmückt. 5 
Geſetzentwurf ſieht für die Liquidation eine Friſt von mehreren öffentlichen Rechte Italiens jeder Italiener oder Fremde, der e E 25 ; : Gabi: A 
Monaten vor, auf italienijdem Boden ankomme und der kein Verbrechen be» e en bent pia. Cu Sch ech pad 
2 e. e 2 2 7 d ? A y 
geſchmälert werden könne. Er ſehe daher nicht, wie Italien die afk 
Ein Sarenlob für die baltiſche Flotte. Verpflichtung eingehen und halten könnte, die von Rußland frei⸗ „Die ſerbiſche S Pe GE 8 me 
Petersburg, 26. Oktober. Der Marineminifter hat an den gelaſſenen Gefangenen zu überwachen, um fie am Überſchreiten ; ; i 
4 anftaltete Verfammlung nahm nach Ausführungen mehrerer im 
tet: Der Zar hat mich beauftragt, Ihnen und der Marine feine | jeden Fall, auch in Anbetracht der von Italien zu beobachtenden ner über die unhaltbare Lage der bulgariſchen Mazedonier € 
Anerkennung für Ihre angeſtrengte Tätigkeit während der Herbſt⸗[ Pflichten der Neutralität, vor, die Rechtsfragen ein. | Mi be 
Y 2 5 ` i may | Mazedonien mes erhoben und die Regierung gebeten wit 
auszudrücken. Dank Ihrer Geſchicklichkeit und Ausdauer hat die [und die zuſtändigen Abteilungen mit deren Studium gw beauf- nach Mitteln zur Erleichterung des graufſamen Loſes der ma 
baltiſche Marine die Verteidigung der Küſte und der Hauptſtadt] tragen. Ame ber Königin von Rumänien, Dag ¿Mene Bi 
Cat ‘ & : ner Tageblatt“ meldet aus ukareſt: Die Erſchütter „ 
zahlenmäßigen Überlegenheit hat der kühne Feind keine wirklichen am Mittag“ meldet aus Mailand: Der Vorſitzende des Aus⸗ : E , Se 
Ergebniſſe erzielt. Der Kaiſer glaubt, daß Gott die Anftren- : ia d ſo beeinflußt, daß ſie das a qe ng a d 
p die Königi Curtea d' Argeſch überſiedeln. 4 
Vaterlandes kämpft, durch einen ſchließlichen Triumph ſegnen Schickt das Kriegstagebuch ins F gé 5 2 9 e 
wird, , Spanier. 1 
8 S ift am Sonntag von einem Knaben entbunden worden. — lie 
deutſches Unterſeeboot war alſo nach Anſicht des Zaren kein d Neld⸗ || Linaite ſpaniſche Prinz ift der fünfte Sproß der gënieëtegct 
SE E ber ceo od! ont sn ee u Viktoria nile von SC vermählt. Der Che Armas - 
: bisher bier Kinder: Infant Alfonſo, Infant Jaime, Infanlis 1 
KL 
Polnijche Forderungen. E Auch wer nicht Besch fe ein regelmäßiges Tagebuch zu 
f i ; d ; führen, wird dieſes Geſchenk freudig begrüßen wegen der ge- 
Der „Wiarus Polski“ in Bochum teilt mit, daß die polniſche i 
Krieges, von dem unjere im Felde ſtehenden Truppen nichts 
gende Anträge vorbereitet habe: Näheres wiſſen, wegen der Karfen aller Kriegs ſchauplätze, 
Ge erben aufgehoben: 1, das Uniiedlungsceieb; 2 die ge.] Ginfeden von Momentphotographien, Ariegsbildern, 
zellen der Unſieblungstommiſften ausgeſchloſſen find; 3. das Ber- Anſichtskarten uſw, ſowie wegen des Briefpapiers. 
bot des Gebrauchs der poluiſchen Sprache in öffentlichen Ver⸗ 
auf das Kriegs⸗Tagebuch, das großen Anklang findet, ſo da i 
Beitellungen rg git erfolgen müſſen, da bie erfte Auflage bal 


Hausmitgliedern und Abgeordneten ftatt Von 
taten der Ruſſen in Oſtpreußen bedeutend ſchlimmer feien, als Rom, 26. Oktober. Das Unterſeeboot, das von Spezia nach 
reformer, Herrenhausmitgliedes Grafen von Mirbad-Sorquit- der Fiatwerft in San Giorgio befand, wieder abgefahren und 
von ruſſiſchem Militär ohne jede Urſache etwa tauſend Zi den. Ingenteur Belloni ift in Ajaccio geblieben. 
bäude niedergebrannt wurden, jo daß in Oſtpreußen drei Vier⸗ franzöſiſchen Inſel Korſika, gebracht worden; der ngenieur, 
unter ſeinem Vorſitz eine Kommiſſion gebildet worden ift,| Plan hat die italieniſche Regierung, die fic) keiner Verletzung 
ſchädigen. gemacht. 
, 25. Oktober. Die „A ia Stefani“ veröffentlicht 
‘ «petersburg, 25. Oktober. Es wird mitgeteilt, daß der Mie eier „ mn a, 
landra im N iner i 4 i Mitteil u 
Miniſterrates unterbreitet werde, der beabfichtige, die deut⸗ en e e e, elo AO ; 
In dem Beſtreben, Italien einen Beweis ſeiner hohen 
ſitzen. Dieſes Recht beſchränkt ſich ebenfalls in bezug auf ruſſiſche[Teichiſchen Gefangenen italieniſcher Natio-] von Moltke wurde am Denkmal auf dem Königsplatz | 
an” 
e D » 1 7 y 
angehörigkeit Eigentum erworben haben. Außerhalb der genann- |Heeren zurückbegeben könnten. teufel ein Kranz niedergelegt. Auch das Grab des Tote 
für einen anderen Grundſtückseigentümer zu fungieren. Der] machte er den Votſchafter darauf aufmerkſam, daß gemäß dem ubland. 
gangen habe, frei fei und daß jeine Freiheit in keiner Weiſe Weitererſcheinen der „Petersburger Zeitung“. 
Ei 
. \ g am Montag vom bulgariſchen Nationalkomitee in Sofia ve 
Kommandanten der baltiſchen Flotte folgende Mitteilung gerid [irgend einer Grenze zu verhindern. Salandra behielt ſich auf 
Zoos, Ace ber bisch in pe ; ge ps Ki, 
E 8 ae E Schredensherr] er ſerbiſchen und griechiſchen Behörden. 
zeit unter den Gefahren von Torpedobooten und Unterjeebooten | gehend zu prüfen, die möglicherweiſe ſich daraus ergeben könnten, ien Ei io 
doniſchen Bulgaren zu fuden. 
mit Erfolg geführt und die Landarmee unterſtützt. Trotz ſeiner Berlin, 26. Oktober. Ein Züricher Telegramm der „B. 3. 
denen Königin Eliſabeth ausgeſetzt war, haben ihre 
gungen der ruſſiſchen Marine, die zum Ruhme ihres teuren eibt die Königin noch in Bukareſt, 
S ; : $ WER : ee * ` 2 ; y Arg LCE: ~ nit 
Die Vernichtung des Kreuzers „Pallada“ durch ein Feld für Eure Angehörigen! Geburt eines Prinzen. Die Königin von Spanley 
er König ift feit dem Jahre 1906 mit ber engliſchen Prinses 
gar nicht, daß dieſer Kreuzer hin ift? 
Es koſtet nur 1,50 Mk. Beatrix und Infantin Maria. 
drängten Aeberſicht über den bisherigen Derlauf des 
Landtagsfraktion für die Tagung des Abgeordnetenhauſes fol⸗ Ge 
der Karten- und Brieftaſche, der Albumblälter zum 
ſetzliche Beſtimmung, daß die Polen von dem Erwerb von Par- 
ſammlungen und 4. die Geſetze und Beſtimmungen, wonach die Jede Poſt bringt uns Maſſenbeſtellungen 
vergriffen ſein wird. alter, nur mit wenigen EEN hindurch leitete et, 


polniſche Sprache in den Schulen, Gerichten und Behörden aug 
geſchloßen Kä 4 D 
2 3 ` an 

Auf Wunſch verſendet unſere Geſchäftsſtelle das dite; mit eiſerner Here 

8 e, bei rite er für Ruhe und Ordnung im Staate und för eine 


Der „Dziennik Kuj.“ meint hierzu, die Nachricht des „Wiarus“ 
in vorliegender Form beruhe auf Unwahrheit. Es ſei zu 
namentlich den wirtſchaftlichen Aufſchwung Mexikos. Sit 
genauer Adreſſenangabe gegen Zahlung von 1.65 mt. SNE ett ed 15 Et cag Sigal wt H 


bedauern, daß ſich ein polniſches Blatt bereit gefunden habe, der⸗ 
artige Nachrichten zu verbreiten in einem Augenblick, wo die 
polniſche Preſſe ſchweigen müſſe und ſich nicht klar und deutlich 


ll Vereinigten Staaten und damit zu jeinem Sturz 


E: : + Wofener Vageblal.. +--+ 15 | 
5 os, Ar. De et dran Toft, lo] om, befindet ſich wieder bei der Truppe. 28 Yuguft Roi ” 
Aus Der Verluftliſte Nr. 46. ee a nen mat E RTS, bisher Dm, EE el 


Bresnica, Kr. Polen, ſchwer vw. Must. Stanislaus Poze ga, ] der Truppe. Si] David Neumann l, Kempen, bisher om. Hi 

y (Schluß.) ee Ss Poſen, 8 Neid Ge Wiſſel⸗ 5 bm. if t. Fl ale be Dian e ar en 5 
en 1% Reg; 91 3 3 . [klowski, S äferei, kreis arienwerder, ſchwer vw. — [ m., iſt tot. Füſ. Alexander Vlumente!d, Stargard, 217 
r ku? y Mera o 8 = 8. Kompagnie: Must. Ignaz Wisniewski, Soch, Kr. lee | ber vm. iſt tot. Füs. Ernst Petiat, Schlirzig, Rr, Lübben, 
. Komp. Wehrm Auguſt K keen, Lenzen, Kr Elbing tot. ſchen, ſchwer vw. Musk. Otto Schöning, Carolina, Kreis] bisher vw. ift tot. Ne. Michael Duc z a k (Dudzial), Bogoſchin, 
Wehrm. Serge: Thiel Einla a Kr Elbing tot Czarnikau, ſchwer vw. Must, Stephan Bortow3t1, Yiade- Kr. Schmiegel, bisher pw., 11t tot. Fü. Paul Bredow, Bor 
Infaulerie-Regiment Nr 71. Sondershaufen Sechserben | wißt, Kr. Hohenſalza, ſchwer vw. Musk. Aloyſ. Greſzik, Blot re en ae EH ES SE Ka 
am D R 221 5 N — Si R A = A D ` rs 05 by Apes 5 UN H VW J. 
fer a, a Komp.: Rel. Ernſt Win k.] Kr. Zut l. vw. Must. Jakob Stiba, Niedzwiadg. Kr.] Richard dabei % Luging Kreis Trebnitz, bisher pw., D tot. 
. ANE Jarotſchin, l. vw. — 9. Kompagnie: Unteroff. Kar: Neu⸗Füf. Stanislaus Kor cz, Neutomiſchel, bisher vm. ijt tot. Fil. 
mann, Neugolz. Kr. Deutſch⸗Krone, ſchwer vw. Serg. Alois] Arthur Menzel, Oberneukirch i. Sa., bisher wm. ijt tot. úl. 
if Vic. Mittau, Neudorf, Kr. Kattowitz, bisher vw., ijt tot. Fü. 

Fritz Sieche, Ohlau, bisher vm. ijt tot it], Hermann Dü⸗ 
wer (Düver), Dauſchſtedt, Kr. Magdeburg, bisher ſchw. vw., iſt 
tot. Reſ. Johann Dufke, Spohn, Kr. Berent, bisher bw. iſt 
tot. Rei. Hugo Gudlow sti (Gudlawsty), Robuwen, Kreis 
Neſel, bish. vw, ift tot. Gefr. der Mel Felix Fiebig Gebai, 
Jarogniewice, Kr. Koſten, bisher vp. iſt tot. Füs. Yo}. Gold- 
mann Hochwald, Kr. Liegnitz, bisher ſchw. vw., befindet ſich 
wieder bei der Truppe. Leutn. der Reſ. Froeſe, bisher ſchw. 
Sk. w., iſt tot. Rel. Franz Scherer, Damflo, Kr. Trier, bisher 
Peter Bigus, Tuchlin, Kr. Karthaus, ſchwer vw. Musk, L vw., iſt tot. e) Jakob Jankowski, Dobrecin, Kr. Grab, 
bisher ſchw. vw., iſt tot. Rel, Franz Hauſchild, (Hausſchild), 

Blankenberg Kr. Heilsberg, bisher vm,, iit tot. Reſ. Wladislaus 
[Kociza, Grätz, bisher vw., iſt tot. Reſ. Joh. Olejniczak 
(Deljnieczal), Kuczlowo, Kr. Grätz, bisher vw. iſt tot. Reſ. Otto 
Südbröcker, Dorſtfeld, Kr. Dortmund, bisher l. vw,, rt tot. 
Unteroff, Friedrich Sprawe, Schüren, Kr. Hörde, bisher | 
vw. befindet ſich bei der Truppe. Reſ. Andreas Nowak II, 
Brandt, Dirſchauerruth, Kr. Dirſchau, ſchwer vw. Musk.] Sliono, Kr. Grätz, bisher om. eros ſich wieder bei der Truppe. 
Stanislaus Mankowski, Kottlin, Kr. Jarotſchin, l. vw.] Ke}, Georg Strangalies, iiſchin, Kr. e bisher 


P 
kr. 
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Ee Brigade Erſatz⸗Bataillon Nr. 78, Brieg. Tarnawka vom . 
del 9. 9. 14. 1. Komp.: Unteroff. d. Reſ. Hermann K ur z, Wil⸗ 
N Möcrund, Kr. Poſen, om. Gefr. d. Reſ. Anton Bomwicty, 

3 or, om. — 3. Komp.: Unleroff. Raunald Bulaw sti, Gne⸗ 
EN ih. vw. Must. Valentin Rmiencial Klein⸗Topola, 
7 5 Adelnau, vm. — 4. Komp.: Musk. Ignatz Kula, Seufam= 
Wozinska, Kr. Kempen, vm. : 
d 5 2 10 
Nis „Reſerve⸗Inſanterie⸗Regiment Nr. 88. Marne⸗Kanal und 
RB aaaſſincourt dom 7. bis 10, Sermaſze am 7. und Bouconville 
ain 16. 9. 14. 1. Kompagnie: Wehrm. Emil Guſtav AA 
jotbentia, Kr. Thorn, vm. Wehrm. Friedrich Teblar, Danzig, 
ot. — 7. Kompagnie: Wehrm. Heinrich Seifert, vw. 
he Reſerbe-Infanterie- Regiment Nr. 98, Metz. Loiſon vom 15. 
Oe M. 17. und Ferme Sorel am 17. 9. 14. 12. Kompagnie: Rel. 
2 55 ichel Lewandowski, Pempowo, Kr. Poſen, tot. 14. Kom⸗ 
«Manes Reſ. Vinzent Fronda, Wroblewo, Kr. Poſen, ſchwer 
E . Reſ. Stephan Sniegowski, Poſen, l. vw. 
ti Infanterie-Negiment Nr. 116, Gießen. Auloy am 22. Am⸗ 
blimont am 26. und 27. und Wutrecourt am 28. 8,, an der Marne 
N Mu 3. bis 8, und erann am 9. und 10. 9. 14. 2. Kompagnie: 
e DE, Valentin Lis, Dobrojemo i. Preußen, l. vw. 3 Komp.: 
jor Anton Tandrejewsti, Großkommorsk, Kr. Schwetz, 
1 Musk. Stanislaus Kaſprzak Storchneſt, Kr. Liſſa, 
et. — 4. Kompagnie: Musk. Lorenz Blech, Kacmierta, Kr. 
| ‚ Santer, vw. Musk. Stephan Zegar, Pleſchen, l. vw. 
Infanterie Regiment Nr. 129, Grandenz. ¿Danes am 9. 
9. 14, 1. Bataillon. 1. Kompagnie: Leutn. Walter Kuhne, 


Wladislaus Bukowski, Wittenberg, Kr. Brieſen, bm. Musk. 
Stefan Szay, Kobylmisk, Kr. Grág, vm. — 10. Kompagnie. 
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cup. Wyſzakowo, Kr. Schroda, mm, — 12. Kompagnie: Must 
Stanislaus Samſik, Kotlin, Kr. Jarotſchin, tot. Must, Sta: 
nislaus Kycia, Studeianna, Kr. Schrimm, tot. Musk. An⸗ 
dreas Sm ir{f hala, Jocheimfeld, Kr. schen, vw. Musk. Jo⸗ 


in, vw. Serg. Paul 


w.] {dyio, nm. it om. Reſ. (Füſ.) Johann Siera ze k, (Sierge zel), 
Must. Bogday, Kr. Adelnau, bisher vm., befindet bie wieder bei der 
«| Fruppe. Füſ. Bernhard Englich, Glatz, bisher vm., iſt vw. 
Jj. Hermann Fels, Brambauer, Kr. Dortmund, bisher vm. 
iſt bw. Ref. Johann Gornowis, Laſchin, Kr. Konitz, bisher 
ve, ift im Lazarett. Serg. Heinrich Iffländer, Sorge, Gut 
Fürſtlich Neudorf, Kr. Groß⸗Wartenberg, bisher vm., ift vw. 
St, Auguſt Kirchvogel, Reinerz, Kr. Glatz, bisher vm,, iſt 
im Lazarett. Ref. Paul Lor ra, Mundwitz, Kr. Petelsburg, 
bisher A im Lazarett. Reſ. Anton Markewicz, Lanne, 
Ki Liſſa, bisher pm. it im Lazarett. Füſ. Aug. Merſiofs fo, 
Nieder-Eofel, Kr. Rothenburg, bisher vm. ijt vw. Unteroff Al⸗ 
fred Marx, Strehlen, bisher vm., iſt vw. Met, Anton Neu⸗ 
: st, i mann, Arnsdorf, Kr. Heilsberg, bisher vm., iſt im Lazarett. 
Rei. Ehriſtian Kaczmierzak, Rawno, Kr. Czarnikau, viv.| Ril, Anton Ottersbach, Bonn, bisher vm., ijt vw. Reſ. Tho⸗ 
Musk. Ewald Schulz, Prinzental, Kr. Bromberg, vm. Reſ.] mas Prym ka, Chytrowo, Kr. Poſen, bisher vm., tit vw. Unter» 
t Ion alar . „off der Rei. Paul Rachfahl, Krehlau, Kr. Wohlau, bisher 
LN Julian Zuchlins ki, Bruchnowko Kr. Thorn, vw. Musk.“ uvm., iſt ow, Gefr. der Ref. Emil Schwalbach, Rambach, 
Johann Dembinski, Gwisdzin, Kr. Löbau, ſchw. vw. Must. | Sr. Wiesbaden, bisher bm. iſt vw. Reſ. Guſtav Stüber, 
Hörde, bisher mm. ijt im Lazarett. Füſ. Theodor Sule f, Poſen, 
Fisher pa, iſt vw. Rei. Johann Laufa, Pietrowo, Kr. Koſten, 
bisher bm. ijt im Lazarett. Rel. Andreas Scheuer, Friedrich⸗ 
roda, Kr, Ziegenhain, bisher ont, iſt vw. Si. Erich S hols 
Liegnitz, bisher vm., iſt vw. 4 
—Sandwebr=-3nfanterie-Regiment Nr. 37, Poſen. San. Unter⸗ 
offigier Max 2 enzel, Illgen, Kr. Frauſtadt, bisher bm., be⸗ 
findet Dë wieder bei der Truppe. San.⸗Gefr. i Bt Reis 
mann, Kurnatowitze, Kr. Birnbaum, bisher bm., befindet ſich 
wieder bei der Truppe. 
Infanterie⸗Regiment Nr. 154, Jauer, Reſ. Johann Born⸗ 
kuſſch (Bonkoſch), Gogolin, Gr.⸗Strehlitz, bisher vm., iſt vw. 
Reſ. Ewald Böhnelt, Warmbrunn, Hirſchberg, nicht tot, ſon⸗ 
dern vw. Ref. Julius Beſſer, Reibnig, Hirſchberg, bisher pm. 
iſt vw. Reſ. Paul Dienſt, Klein⸗Hehnsdorf, Kr. Schönau a. K., 
nicht tot, ſondern vw. Reſ. Karl Markſteiner, Baberhäuſer, 
Siriähkerg, bisher om. ift vw. Reſ. Franz Mebner, Dürken ; 
zendorf, Liegnitz, bisher vm., iſt vw. Musk. Mar Pfeiffer, 
Jaasgen, Frankfurt g. O., nicht tot, ſondern vm. Reſ. Paul 
Zut, Rothwaſſer. Görlitz, bisher pm. iſt vw. Musk. 
Nobert Rediß, Düſſeldorf, bisher pm, iſt vw. Ref, Richard 
Renner II, Schildau, Schönau, bisher vm. ijt vw. Reſ. Paul 
Wittwer, Schlaup, Jauer, nicht tot, ſondern vw. Reſ. Guſt.“ 


Infanterie-Regiment Nr 145, Metz. Danneroux am 1., am 
Wire Bad vom 6, bis 10, und Vioutfaucon am 16. und 17. 9. 14. 
6. Kompagnie: Musk, Janatz Matuſzak, Erlendorß Kreis 
Grätz, tot. Rel. Stephan Brac insti, Hochſtüblau, Kr. Pr.⸗ 
Stargard, tot. "Hei, Max Wudzinski; Hohenſalza, Kreis 
Bromberg, tot. Must. Franz Grubecki, Rheinsberg, Kreis 
Brieſen, bw. Musk. Thomas Woyter ek, Quälkowo, Kreis 
Goſtyn, vw. Musk. Julius Abend, Rinkowken, Kr., Marien 
5 Ru DIN: ee 2 werder, pw. Musk. Joſef Grzes, Trzeina, Kr. Schmiegel, 
we Schwetz, vw. Must. Heinrich Wippermann, Iſerlohn, i Pi, Slupia, Kr. Rawftſch, vw. 


{ Gef 0 
3 Faierrich Mauroth, ee Kr. Eckernförde, vw. Musk. 


Sig, Kr. Pofen, vw. Wehrm. Albert Pieper, Neubewers⸗ 


lohn nm N N y 

„bw. Wehrm. Auguſt Pagel, Marſchwitz, Kr. Schlawe, 
. Mew. Wehr. pen @eutel, Frankenau, Kr. Frankenberg, 
KE w. und om. $ 


e 


Marienburg, Weſtpr., vw, 

Le en n Nr. 152, 3. Bat, Stuhm. Angerap, 
Kleinſobraſt und Beynuhnen am 11, 9. 14. 9. Komp.: Must, 
Aguſt Lom pa, Carwen, Kr. Sensbung, l. bw. — 10, Komp.: 
Unteroff. d. Reſ. Heinrich Ruwiſch, Ummeln Kr. Bielefeld, 
vw. Mei Seelmeier, vw. Rel Heinrich Baum, Elbing, 
pm. Rel. Senn Reimers, 


100 a Bäniſch, Branitz, Kr. Leobſchütz, 
Dortmund, vm. ehrm. Schacht, 


ura, vw. Musk. Friedrich Neuber, Deutſchendorf, Kr. Pr. 
Wehrm. Block, arienau, Kr. ; et: [e } iy 


olland, vw. Must. Wilhelm Dankert, Upahl, Mecklenburg⸗ 
Schwerin, vm. Must. Otto. Schöttler, Holtenau, Kr. Eckern⸗ 
pu vm. Horniſt un Euer, Mettmann, l. vw. Reſ. 


— 3. Kompagnie: Unteroff. der 
Hockarde, Kr. Arnsberg, tot. usk. 
Carwitz, Kr. eg / tot. Musk. 


3 d „ SDE. AN in, Kittelſtadt, Eiſenach, bisher vm. ift vw. Reſervif 
berg, tot. Reſ. Max Ale| Musk. Joſef Bullenda, Ratibor vw. Musk drich ebiteim Kittel Ind, ` dur, iſt vw. Reſerviſt 

bert, 9 i 7 [© ; Ch | 1 ‘ , . ust. Friedrich] Joſef Waſſe, Reichhennersdorſ, Landeshut, bisher vm, ijt 

, Somentichi t. Rei. Emil Schmidt 11, [Bordolo, Frankfurt g. R w. vw. Tambour Georg eins E \ hot A „ H I th Div. 

d ride, Quitfort, Kr. Moers, w. vw. Reſ. Paul Ordon, e paul E Ee 


eu 
Nene 


i Kiemwis, Profen, Liegnitz, bisher vm., ift vw. Reſ. Artur 
ons g E e Niemand, Hei- 


Franz, Striegau, bisher vm., iſt vw. 
fee een Nr, 172. Neubreiſach. Reſ. Johann 
Krauſe, Miramen, Stuhm, bisher vm, ijt bw. Reſerviſt Ernſt 
[Zwingermann, Brodſack, Marienburg, bisher pm. iſt im 
Lazarett, F x N 
Reſerve⸗Jäger-⸗Bataillon Nr. 5, Hirſchberg. Jäger Herman 


A I ; aiſen, Klintum, Kr, Tondern, 
5 Ilandt, Schwetz, om. "Rei Willy 


Janowka, Rußland, vm. e 
Su Naugard, l. vw. Reſ. Michael Doſtatni, Racendow, Ar. 


Pragoner-Regiment Nr. 12, Onejen. Mecheln (Malines) am 6 g abba E ER 1 5 { 
a. 8 IE E Dean / este ſchw. vw. — 2. Gat: Rel. Gokiſch, Nieder Falkenhain, Liegnib, bisher viw., iſt tot. 
Mie A a : Süchſiſchen Verluſtliſte Nr. 25. 

ReibHujaren-Repiment Nr. 1, Danzig Langſuhr. Kaltheff 11. 1 AN GE 1, Komp.: Ya 
eg Sgr ¥ E ge een Sc bt e Foſſe 2 Ean 28 Auguſt, Neuviller 31. Auguſt, 1. Pm Septem: 
man u Logiſchen, Münſter i. Vert, vm. Gef. Arn d ber 1914. Soldat Ernſt Kis ro, Poniany, Kr. Strelno, ow. — 


P N 1817. BONO de la Croix 7. bis 12, September, Hilaire le 
ZS ies e runs re "wë Se Së Grand 1. d'r September, Wily und Le 31, 1 1914. 
= dE ö , : „ Kr. Pr.] Vizefeldw. 1 k, Mileſzowka, Poſen, l. verw. — 
. "a at e 270 ti wë ee Se Weiplin, 5 ln 28, Auguſt 2 7 1. Sien? q. 

N ¿Lo Bi Kr. ` er R € ber, Et, Hi aire le Gran „bi: 
Weſtpr., vm. Huſar Marenski, Aweyden, Kr. Sensburg, vm. de la Croix 7. bis 12 Septem H nee 4 d 
Ek Limberg, Krickwald bei Kl.⸗Kaz, vm. Hujar Patri- 16. September 1914. Soldat Bernhardt Heldt, Prechlau. 
ku s, Kl.⸗Piasniß, tot. Huſar Scheiner loder Steiner), 


Kr. Schlochau, vw 
Breslau, tot. Gefr. Hoch, Polniſch.Czekzin, tot. , 
u 


12. Inf.-Regt. Nr. 177, Dresden. 3. Komp. Marlemont 27. 
Siúger-Regiment zu Pferde Nr. 4, Graudenz. Norudszen am bis 28. Auguſt, Baucelles 30. bis 31. Anguit, Lenharrée 6. bis 
14. 9, 14. 4. Est: Jäger A Pf. Ernſt Koppetſch, Ge 


9. September, La Ville aux Bois 16. bis 20. September 1914." 

de Sul, Ca RE A ee 
: arde⸗Feld⸗Artilleri inant 23. Auguft, Marlemont 27. Auguſt, Vaucelles 30. ſt, 
6. Ee et n Bus andere ete Se Connantran, Lenharrée 6. bis 9. September, La Ville aux Bois 
Weſten (Orte nicht angegeben) vom 7. bis 17. 9. 14. 4. Batt.: 


16. bis 19. September 1914. Unteroff. Fritz Lange, Poſen, 
Kan. Stanislaus Cichon, Krykoſy, Kr. Schroda, 1. vw. Unter- 


A „ vm. = 5. Si? de = té es 98 6. au Si 
ffizi ten, Randhof, Kr. Ot, tot. Kan. September, Juvindeour . bis 18, September „Soldat 
rumba, om. Musk. Bartz, om. e inh a, Kr. Pl EN bw. Heinrich Sa 4 niak, Tremeſſen, vw. „Soldat der Rei. Franz 
f Infanterie-Regiment Nr. 130, Metz. Vaudancourt am 24. 8., Feldartillerie⸗Regimen Nr. 5, Sprottau. An der Cotes am Jedrzejac Oé? Oé D eg Ven vw. — 7. e ag 
d Dannepouz am 1., Ibscourt am 6. St. Andre am 6. und 7122. en Hauptmann und Regimentsadj. Fritz Schaper, Ber⸗ Zou 22, bis 23. Auguft, Marlemont 28. August. Perthes J. Sev- 
ay ippers ; . 9. 14. 1. Sompagnie: Anton w. vw. ‘ : 

An res am 9. und 10. 9. 14. 1. Kompagnie; Musk. Anton er E Regi ment Nr. 22, Munster. St. Quentin am 


tember, Lenharrée 6. bis 9. September 1914. Soldat Karl Gu⸗ 
: berpan aus Schönlanke, tot, — 10. Komp.:: Perthes 1. Septem⸗ 
BCE e Lien? i dr. Strasb 3 30. €, Montmirail am 7. und 8, La Caiſe am 8., Cormieh am 
$ baste 1 D? 75 daba Ar. Nest chin Er 9 75 12, vivre vom 13. bis 17., Bourgogne vom 13. bis 15. und Ber- 
e 


ber, Lenharrée, 6, bis 9. September, Juvincourt 16. bis 18, Sep- 
GET, mericourt vom 14, bis 18. 9. 14. 2 Batterie: Kan. Johann 
Sete. der Reſ. Michael Jendrowi ak, Wiſtolaw, Kr. Schmie- 


tember. Gefr. Max Cecholensky, Schöneck, Kr. Danzig, tot 

14. Jujenterie e Nr. 179, Wurzen und Leisnig. 

Mantow sti, Neufahrwaſſer, Kr. Danzig, tot. — 6. Batterie:] 9. Komp. Haybes 25. Auguſt, Lametz 31. Auguſt 1914. Unteroff. 
ZE Richard Schendel, Neubra, Kr. Schlochan, ſchw. vw. 
eſerve-Fußartillerie⸗Regiment Nr. 8, Metz. Gereourt et 


der Reſ. Guſtav Schmidt aus Jablone, Poſen, I. vw., rechter 
Oberarm. — 11. Komp.; Haybes 25. August, Lametz 31. Anguit, 
Drillancourt vom 19. bis 21. 9. 14. 5. Batterie: Unteroff. Ulrich 
Hermann Popp, Gut Zigahnen, Str, Marienwerder, Jä, vw 


Perjogne Heuvers 23. Auguſt 1914. Soldat Paul Otto We te, 
w. DID. 
Pionier⸗Bataillon Nr. 1, Königsberg i. Pr., 2. Feld⸗Komp.: 


Alt⸗Borui, Kr. Bomſt, l. vw., Beine. 
Reſ. Franz Dau m, Liſſen, Kr. Frauſtadt, tot. 


— — —ꝛ̃xT̃õZ —⅛3 
| S ° 1 if N 4 
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Pofen, 27. Oktober. 
t. 37, Krotoſchin. deroff. der Reſerve x a 
Heinrich Lemmer, Marten, Kr. E ve, ijt tot.] Die Einführung des Erzbiſchofs Dr. Likowski, 
Mus hann Morgiel, Nr. J. Kr. Krotoſchin, l. vw. 


ich S die Sonntag vormittag für das Bistum Gneſen im Onel 

bisher vm, iſt tot. Hii), ¥ ef Kokot, Grembanin, Kr. Kempen, D datt aud, E in ähnlicher Belle wie diejenige 

pes. Dun, © 2 A „ pes N bisber vm. ih tot. a rthur Boldt, Berlin, bisher om., iſt ſener Dome ſtattfand, vollzog ſich in hn cher Weiſe wie iejenige 

SE age Sng Tl, Or Rue Kr. n Must. Voß tot. Sif. Reinhard Heine Ge Kr. Rothenbur bisher vn, in Poſen. Nach der Einführung begab Dä eine Abordnung des 

2 De: N ‘ Kä nh a Zi CH, Solis den SE Kr. Sch, Runs: „Vereins Deutſcher Katholiken“ unter Führung des Bore 

au Schö , & bw. Franz Saca] om. iſt tot, Sm. Marian Lewan i, termangfeld, Mans? N ii in ` 8 122 

er EE enda, Schönborit Gd vw. Rel, Franz y felder Gebirgsfreis, bisher vm, {ft tot Ce Geh teren Winkler, mittags 12%/, Uhr in das 

D 8, Suſzano, Kr. Jarotſchin, I. vw. Reſ. Franz Cichowski Groß-Röder dorf, Kr. Heiligenbeil, bisher om, D tot, Reſerviſt 3 . 
Rodsege, Kr. Goſtyn, vw. Reſ. Kaſpar Pers, Genſchewo, fr.] Friedrich Wagenfeld. Oppenwehe, Ar. Lübbecke, bisher vm., 
N Her Stan Stabfemis, Sof, Ar. Belden 
m. —5. Kompagnie: Must. Johann Szymaniak, Kuſchen, 


ve tol. Reſ, Wilhelm Sträter 1, Benninghofen, Kr. örde, 
Schmiegel, l. bw. Musk. Joſef Janies, Galewo, Kreis 


Kr. Hörde, vm. efr. der Reſ. Ros 
0 ` Kr. Roſenberg, vm. Musk. 
no Vis kau, Danzig, vm — 4. Kompagnie: Hef. Otto Mu 
gett, Rummelsburg, vw. Must, Nioyftus Koch, Dahlhauſen, 
, Kei Hattingen, tot. Ad. Paul Klohn, Damsdorf, Kr. Bütow, 
Dé Rei Gefr. der Reſ. Auguſt Weber Asbeck, Kr. Hagen, vw. 
Kiel Ge riedrich Bromund, Kl.⸗Wollwitz, Kr. Flatow, vw. 
Du Se r. der Reſ. Ernſt Heiſſe, Groß Denti Konopaſch, Kreis 
| Gäieet g. W. vw. Must. Johann Kurz, Bangla, bm. Musk. 
Fugen Schmidt, Danzig, vm. Must, Johann Koenen, 
Köln, vm. — 2. Bataillon. 5. Kompagnie: Musk, Peter Sien: 
We bab n, Haſpe, Kr. Hagen, tot. 2 ust, Ernjt Witt, Fiſcher⸗ 
vi, 5 be, Kr. Danzig, om. — 6. Kompagnie: Musk. Julius Di d- 
Br IT, Potlitz, Kr. Flatow, vm. — 9. Kompagnie: Musk. Ma⸗ 
Testi, om. Must Krauſe, vm. Musk. Krumba, om. 
e 3. Bataillon. 12. Kompagnie: Must. Zieblske, vm. Must. 


y dur — 2. Kompagnie: Hornift Stanislaus Urbanski, Schön⸗ 


Kr. Schwetz, vw. — 3. Kompagnie: Unterpff. Georg Kon} ort, 
Wi KH 4 13 5 Unteroff. ak Schulz, Thorn, l. vw. 
ae o 


4 


Nachdem ſämtliche anweſende Ehrengäſte, darunter die 
Spitzen der Stadt, vorgeſtellt worden waren und ihre Glück⸗ 
wünſche übermittelt hatten, wurde auch die Abordnung des Ver⸗ 
eins der deutſchen Katholiken von dem er 
Herr Winkler richtete folgende Worte an den ichen ür 


bisher vm. iſt tot. ei. Stanislaus Ja gor, oſchmin, bisher 
Ze A 
biſchöfliche Gnaden! „Im Namen des Vereins der deutſchen 


3 vir, ift tof. Ref Karl König (Koenig), erghofen, Kr. Hörde, 
uch L bw. Rel. Joſef. Ssypniew sti, Jordluken, Kr. 


95 d 
Lo bisher om. iſt tot. Füſ. Otto Bothe, Berlin, bisher vm, ift 
Stuhm, vm. — 6. Kompagnie: Musk. Otto Makuraty, Sal 


DD 


tot, Füſ. Heinrich Hanitein, Weſterhöde, Kr. Witten, bisber 


